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Meine Familie 

1 Wer ist das? Ergänze. 

1. Du hast eine Mutter und einen Vater. Das sind deine  . 

2. Dein Vater hat eine Schwester. Das ist deine . 

3. Dein Onkel hat einen Sohn. Das ist dein . 

4. Dein Vater hat eine Mutter. Das ist deine . 

5. Deine Mutter und dein Vater haben eine Tochter. Das ist deine . 

6. Deine Oma hat einen Sohn. Das ist dein . 

7. Du hast einen Bruder und eine Schwester. Das sind deine . 

8. Deine Mutter hat einen Bruder. Das ist dein . 

2 Was ist das Gegenteil? Verbinde. 

1. fleißig

2. vorne

3. verheiratet

4. rechts

5. falsch

6. zusammen

a) links

b) geschieden

c) richtig

d) hinten

e) allein

f) faul

3 Was passt? Kreuze an. 

1. + Wie heißt  euer Arzt /  eure Ärztin?

– Sie heißt Maria Klein. Sie ist sehr freundlich.

2. + Ist euer Opa  Rentner /  Rentnerin?

– Ja, klar! Er ist schon 70 Jahre alt. Wie alt sind denn deine Großeltern?

3. + Ist eure Mutter  Polizist /  Polizistin?

– Nein, sie ist  Rechtsanwältin /  Rechtsanwalt.

4. + Wie heißt dein  Deutsch-Lehrer /  Deutsch-Lehrerin?

– Er heißt Jörg Schulze.
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4 Ergänze die Possessivartikel. 

1. + Entschuldigung, ist das  I  Brille? 

– Ja, danke. Das ist  m  Brille. 

2. + Wie alt sind  d  Geschwister? 

– M  Bruder ist 5 und  m  Schwester ist 7 Jahre alt. 

3. + Wo wohnen  e  Großeltern? 

– U  Großeltern wohnen in Hamburg. 

4. + Paul ist  d  Freund, oder? Was sind  s  Hobbys? 

– Er hat nur ein Hobby.  S  Hobby ist Jonglieren. 

5 Leseecke 

a Lies den Text. Was passt? Ergänze die Überschrift. 

Hobbys – Unsere Familie – Meine Geschwister und ich – Meine Klasse ist super – Meine Eltern  

Ich bin Ida. Ich bin 12 Jahre alt. Ich komme aus Österreich und wohne 
in Linz. Ich habe drei Geschwister: zwei Brüder und eine Schwester. 
Meine Schwester ist erst 4 Jahre alt. Sie ist klein und echt süß! Meine 
Brüder sind 8 und 10. Sie sind gar nicht süß. Sie glauben, sie sind cool. 

Ich spiele gern Tennis. Meine Brüder spielen Fußball. Sie lieben den 
FC Bayern München. Ich finde Fußball langweilig – und meine Brüder 
auch. Wir können nicht zusammen spielen. Schade! 

b Lies den Text noch einmal. Richtig oder falsch? Kreuze an. 

Richtig Falsch

1. Ida hat zwei Brüder und eine Schwester.

2. Idas Schwester ist groß und stark.

3. Idas Brüder spielen auch Tennis.

4. Ida mag Fußball nicht.

5. Ida findet ihre Brüder cool.

6. Ida spielt viel mit ihren Geschwistern.
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Lösungen 

1 

1. Eltern

2. Tante

3. Cousin

4. Oma

5. Schwester

6. Vater

7. Geschwister

8. Onkel

2 

1. f)

d)

b)

2. a)

3. c)

4. e)

3 

1. Ärztin

2. Rentner

3. Polizistin / Rechtsanwältin

4. Deutsch-Lehrer

4 

1. Ihre / meine

2. deine / mein / meine

3. eure / Unsere

4. dein / seine / sein

5a 

Meine Geschwister und ich / Unsere Familie  

5b 

1. Richtig

2. Falsch

3. Falsch

4. Richtig

5. Falsch

6. Falsch
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